
6. November 2020 

Reitclub Baden – Warum möchten wir in den OKV? 

 

Liebe Vereinspräsidentinnen/en 

Zuerst einmal danken wir Ihnen sehr für die Einladung und die Möglichkeit, uns vorzustellen! Leider 

konnten wir das nicht „Live“ machen und Sie bei dieser Gelegenheit auch gleich kennenlernen. Doch 

diese Möglichkeit wird sich hoffentlich noch ergeben. Nun eben in schriftlicher Form:  

Das meiste, das heisst: Jahresprogramm, Mitgliederlisten etc. haben Sie schon in ausführlicher, 

separater Post erhalten. Nun eine kurze Zusammenfassung und das Motivationsschreiben, warum 

der Reitclub Baden sich dem OKV anschliessen möchte. 

 

Der Reitclub Baden ist traditionell stark in und mit Baden verwurzelt. 

Gegründet am 13. Mai 1932 von reitbegeisterten Badenern sind und waren wir ein fester Teil des 

Badener Lebens. Teilnahmen von Reitergruppen an den Umzügen der bekannten Badenfahrt waren 

Pflicht. Vor allem in den Anfangsjahren war der Reitclub Baden zentral für die Förderung des 

Reitsports in der Umgebung Baden. 

In den letzten Jahren zeigten sich allerdings Probleme mit der Verjüngung der Mitgliederschaft und 

damit auch dem Vorstand.  

Mitte 2019 entschlossen sich Andrea Wicki-Mäder und Alexander Grob, beide Enkel von zwei 

Gründungsmitgliedern, einer drohenden Auflösung des Reitclubs Baden zuvorzukommen. Zusammen 

mit den aktuellen Vorstandsmitgliedern präsentierten sie dem Vorstand und der 

Generalversammlung des Reitclubs Baden eine neue Crew, welche den Reitclub Baden in die Zukunft 

führen sollte. 

An der Generalversammlung vom 26. Januar 2020 wurde der Vorstand antragsgemäss neu gewählt. 

Dieser setzt sich jetzt wie folgt zusammen: 

Nina Ehrensperger, Präsidentin 

Dr. Alexander Grob, Vizepräsident 

Regula Mäder, Kassiererin 

Andrea Wicki-Mäder, Sportchefin und Fähnrich 

Dr. Jodok Wicki, Aktuar  

Die Vorstandsmitglieder sind alle mit der reiterlichen Gemeinde in Baden eng verzahnt: Andrea 

Wicki-Mäder und Nina Ehrensperger sind erfolgreiche Dressurreiterinnen und seit Kindesbeinen in 

der Region Baden verwurzelt. Sie führen beide je eine Reitanlage in Baden-Dättwil und 

Birmenstorf/AG (Nachbargemeinde zu Baden). 

Die neue Führungscrew liess die Mitgliederschaft des Reitclub Baden innert nicht einmal einem Jahr 

von 25 auf 43 Mitglieder steigen, darunter aktuell auch 3 Junioren. 

Der neue Vorstand hat für dieses Jahr zwei Lehrgänge mit externen Trainern (einer im Bereich 

Springen und einer in Dressur), ein Herbsttreffen mit einem gemeinsamen Ausritt und ein 



Weihnachtsreiten vorgesehen. Covid-19 bedingt musste das Programm leider reduziert werden. Der 

Spring-Lehrgang mit Michael Zürcher als Trainer konnte aber trotzdem am 30. August erfolgreich 

durchgeführt werden. Trotz misslichen Wetterbedingungen haben 15 Reiterpaare teilgenommen und 

viel gelernt. Auch am Herbstritt vom 26. September war uns das Wetter nicht wohlgesinnt. Der guten 

Stimmung am gemeinsamen Ritt mit immerhin 7 Reiterpaaren tat dies aber keinen Abbruch. Beim 

anschliessenden, gemeinsamen Kürbissuppenessen in der Waldhütte freuten sich viele ältere und 

jüngere Mitglieder über die kameradschaftliche Stimmung und genossen einen tollen Abend.  

Dieser Anlass zeigte einmal mehr, wie die Vermischung zwischen Alt und Jung im RC Baden gelebt 

und geschätzt wird! 

Das Weihnachtsreiten musste leider wegen der verschärften Covid-19 Situation abgesagt werden, 

wie so viele andere Reitanlässe. 

 

Warum in den OKV? 

Um es vorweg zu nehmen: Die Attraktivität (und somit eine höhere Mitgliederzahl!) des RC Baden 

wird durch die Möglichkeit, dass unsere Mitlieder an Turnieren teilnehmen könnten, erhöht – keine 

Frage. Das ist aber nur Mittel zum Zweck: 

Warum sind möglichst viele Mitglieder wichtig? Wir möchten schliesslich vor allem den Breitensport 

fördern und Leute ansprechen, welche sich sonst keinem Verein anschliessen; d.h. Freizeitreiter, 

Junioren, „Passivreiter“ welche evtl. zum Teil gar nicht mehr reiten aber Freunde des Pferdesports 

sind. 

Viele Mitglieder aus der Umgebung sind wichtig für die positive Verankerung der Reiter und des 

Reitsports in der Bevölkerung. Man kennt sich in Baden. Wir versuchen auch mit Gesten, wie das 

Reinigen der Waldwege von Pferdeäpfeln, Goodwill zu schaffen und Reitverboten vorzubeugen. 

Einige, vor allem ältere Mitglieder des RC Baden, sind in der Politik und Gesellschaft von Baden 

vernetzt – was der positiven Aufnahme des Reitsports in der Region Baden dient. 

Bei einem allfälligen Zusammenschluss mit einem (OKV)Nachbarverein, bei welchem der traditionelle 

Reitclub Baden nicht mehr weiterbestehen sollte, würden wir solche – letztlich wichtige – Mitglieder 

wohl verlieren. Sie benötigten keinen Verein, sind aber sozusagen als Mentoren für unsere Jungen 

noch immer im Club dabei (einige schon über 60 Jahre). Dass es „ihr“ badener Verein bleibt, ist für 

sie zentral. 

Unter anderem können wir dank diesen Gönnern unseren Mitgliedern (auch auswertigen Reitern!) 

und besonders den Junioren verbilligte Reitkurse anbieten. 

Dies bedeutet aber keineswegs, dass wir uns gegen eine Zusammenarbeiten mit Nachbarvereinen 

verschliessen würden. Wir möchten uns nicht als Konkurrenz zu unseren Nachbarvereinen sehen, 

sondern eher als Ergänzung. 

Wir haben Kapazitäten, um bei Veranstaltungen unserer Nachbarvereinen auszuhelfen. Da wir über 

eigene (Privat-)Infrastruktur verfügen, sind wir nicht auf die Organisation personalintensiver Turniere 

angewiesen. Damit besteht die Möglichkeit, dass wir Hand bieten können in Form von Helfern sowie 

Infrastruktur.  



Dies haben wir bereits gelebt und gemacht: Diesen Herbst hat Andrea Wicki ein Dressur-Training für 

den Reitverein Lengnau durchgeführt, und dazu ihre Reitanlage in Birmenstorf zur Verfügung gestellt.  

Und at last but not least: Gerade in dieser Zeit wird uns vor Augen geführt, wie wichtig 

Zusammenhalt ist. Je mehr Mitglieder bzw. Vereine einen Verband unterstützen, umso mehr Gewicht 

bekommt er. Wir möchten ein Teil davon sein, und dem OKV und dem Reitsport in der Region Baden 

eine stärkere Stimme geben können! 

 

Wir würden uns sehr freuen über Ihre Unterstützung, und stehen für Fragen gerne zur Verfügung. 

 

 

Für den Vorstand des Reitclub Baden 

 

Nina Ehrensperger, Präsidentin 


